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Stadt Stadtallendorf 
Fachausschuss für öffentliche Sicherheit, 

Soziales und Kultur 
- Der Vorsitzende - 

35260 Stadtallendorf, 02.10.2014 

 

Tel.:  (0 64 28) 707-200 

Fax.: (0 64 28) 707-400 

 

Niederschrift 

über die öffentliche Sitzung des Fachausschusses für öffentliche Sicherheit, 

Soziales und Kultur 

Sitzungstermin: Dienstag, 16.09.2014 

Sitzungsbeginn: 19:45 Uhr 

Sitzungsende: 21:45 Uhr 

Ort, Raum: Vereinsheim des TSV Erksdorf, 

Am Sportplatz, 35260 Stadtallendorf-Erksdorf 

Anwesend sind: 

Herr Frank Hille  

Herr Jürgen Behler  

Herr Hans-Jürgen Back  

Herr Michael Goetz  

Herr Philipp Hesse  

Frau Annemarie Hühn  

Herr Winand Koch Vertreter für Herrn Friedhelm Wieber 

Frau Maria März  

Frau Carla Mönninger-Botthof 

Herr Klaus Ryborsch 

 

Vertreter für Herrn Fabian Gies 

Vom Magistrat: 

Frau Olga Schmitt  

Bürgermeister: 

Herr Christian Somogyi  

Stellv. STVVorsteher/in: 

Herr Wolfgang Salzer  

 

Von der Verwaltung: 

Frau Birgit Thiel - Seniorenbeauftragte 

Herr Walter Mengel – Stadtjugendpfleger 

 

Entschuldigt fehlen: 

Herr Fabian Gies  

Frau Andrea Grigat-Thierau  

Frau Dr. Uta Gruß  

Herr Dominik Runge  

Herr Friedhelm Wieber  

Herr Hans-Georg Lang  

Herr Michael Feldpausch  

Herr Werner Hesse  

Herr Stephan Klenner  

Herr Manfred Thierau  

Frau Ilona Schaub  
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Inhalt der Verhandlungen: 

Zu 1 Eröffnung und Begrüßung 

 

 Der Vorsitzende, Herr Hille, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass die 

Einladung ordnungsgemäß zugegangen ist. Er bedankt sich besonders beim TSV 

Erksdorf, der seine Räumlichkeiten für die heutige Sitzung und die anschließende 

Besichtigung zur Verfügung stellt.  

 

Dem Ausschuss wurde eine Tischvorlage „Weiterführung des Sport- und Box-

Camp Stadtallendorf“ zur Beschlussfassung und eine weitere Vorlage 

„Controlling/Berichtswesen zum 31.08.2014“ zur Kenntnisnahme vorgelegt. 

Darüber hinaus wurde in der Einladung die Vorlage „Anbringung der „gelben 

Schleifen“ an den Ortseingängen der Kernstadt“ als Kenntnisnahme aufgeführt, 

obwohl sie zur Beschlussfassung ansteht. Der TOP Beschlusskontrolle fehlt in der 

Einladung. Daher ist die Tagesordnung der heutigen Sitzung wie folgt zu ändern: 

 

Tagesordnung: 

1 Eröffnung und Begrüßung 

 

2 Beratung von eingegangenen Anträgen 

 

3 Mündlicher Sachstandsbericht Projekt "Bürgerhilfe" 

 

 Beschlüsse 

 

4 Weiterführung des Sport- und Box-Camp Stadtallendorf 

Vorlage: FB3/2014/0020 

 

5 Anbringung der "gelben Schleifen" an den Ortseingängen der 

Kernstadt; Vorlage: FB3/2014/0015 

 

 Kenntnisnahmen 

 

6 Überlassung des Festplatzes Niederklein an den Kirmesausschuss 

Niederklein 

Vorlage: FB3/2014/0017 

 

7 Controlling/Berichtswesen zum 31.08.2014; Vorlage: FB1/2014/0115 

 

8 Beschlusskontrolle 

 

9 Mitteilungen 

 

10 Verschiedenes 

 

10.1 Besichtigung des neuen Vereinsheims des TSV Erksdorf 

 

 

Es erheben sich keine Widersprüche gegen die Änderung der Tagesordnung. 
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Zu 2 Beratung von eingegangenen Anträgen 

 

 Es liegen keine Anträge zur Beratung vor.  

 

Zu 3 Mündlicher Sachstandsbericht Projekt "Bürgerhilfe" 

  

 Die Seniorenbeauftragte, Frau Thiel, stellt das Projekt „Bürgerhilfe“ sehr 

ausführlich vor. Ihre Präsentation wird Anlage der Niederschrift. Die Fragen der 

Ausschussmitglieder werden ausführlich beantwortet. Frau Thiel wird gebeten, in 

ca. 12 Monaten einen Zwischenbericht im Fachausschuss abzugeben.  

 

 Beschlüsse 

  

Zu 4 Weiterführung des Sport- und Box-Camp Stadtallendorf 

Vorlage: FB3/2014/0020 

 

 Die Vorlage wird dem Fachausschuss 2 als Tischvorlage zur Beschlussfassung 

vorgelegt, da eine kurzfristige Entscheidung herbeizuführen ist. Sie sollte auch in 

der nächsten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung behandelt werden. 

 

Von Herrn Bürgermeister Somogyi wird bestätigt, dass es sich um eine kurzfristig 

erstellte und zu entscheidende Vorlage sei. Weitere ausführliche Erläuterungen 

werden vom Stadtjugendpfleger, Herrn Mengel, gegeben.  

 

Herr Ryborsch kritisiert, dass der Fachausschuss 2 zu diesem Thema einen 

Beschluss gefasst hatte, dass nach Prüfung und dem Bekanntwerden der weiteren 

Finanzierung des Sport- und Box-Camps bis August 2014 Überlegungen angestellt 

werden sollen, wie ein weiterer Betrieb erfolgen sollte. Jetzt ist bereits eine 

Entscheidung vorbereitet, über die nur noch zu beschließen ist. Er sieht das Ziel 

der ursprünglichen Entscheidung des Fachausschusses als verfehlt an.  

 

Von Herrn Bürgermeister Somogyi und Herrn Mengel wird hierzu ausgeführt, 

dass die ablehnende Entscheidung des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge 

(BAMF) erst im August 2014 einging und hiermit Fakten geschaffen wurden, die 

eine schnelle Reaktion der Verwaltung notwendig machte. Im Verlauf der 

weiteren Prüfung zur Finanzierung des Sport- und Box-Camps wurde auch eine 

Anfrage an „Aktion Mensch“ gestellt, die jedoch auch im August 2014 abgelehnt 

wurde. Im Moment muss mindestens über das weitere Vorgehen bis Ende des 

Jahres 2014 entschieden werden, da das Sport- und Box-Camp ansonsten 

geschlossen werden müsste und sich die momentan dort betreuten Jugendlichen 

nach anderen Angeboten umsehen und vermutlich bei einer Wiedereröffnung nicht 

mehr zurückkommen würden.  

 

Nach einer weiteren Diskussion über diesen Tagesordnungspunkt wird festgestellt, 

dass noch weiterer Beratungsbedarf in den Fraktionen besteht. Auf eine 

Beschlussfassung wird daher in dieser Sitzung verzichtet.  

 

Zu 5 Anbringung der "gelben Schleifen" an den Ortseingängen der Kernstadt 

Vorlage: FB3/2014/0015 

 Die Vorlage wird von Herrn Bürgermeister Somogyi erläutert. Die gelben 

Schleifen sollen die Solidarität der Stadt/der Bürger mit den Soldaten 

signalisieren.  
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Lediglich von Herrn Goetz wird Skepsis geäußert, da er nicht sicher ist, ob die 

Wirkung der gelben Schleifen auch tatsächlich von Außenstehenden so erkannt 

wird. Ansonsten besteht im Fachausschuss einhellig die Auffassung, dass dies ein 

sehr gutes Signal der Stadt und ihrer Bürger gegenüber den Soldatinnen und 

Soldaten ist.  

 

Beschlussvorschlag: 

 

 Im Bereich der Ortseingänge der Kernstadt Stadtallendorfs wird jeweils eine 

„gelbe Schleife“, als Zeichen der Solidarität gegenüber der Bundeswehr und den 

Soldatinnen und Soldaten, angebracht. 

 

 

 Abstimmungsergebnis:  9  dafür 

  1  Enthaltung 

   

 Kenntnisnahmen 

  

Zu 6 Überlassung des Festplatzes Niederklein an den Kirmesausschuss Niederklein 

Vorlage: FB3/2014/0017 

 

 Herr Bürgermeister Somogyi erläutert die Vorlage.  

 

Kenntnisnahme: 

 

 Der Magistrat beschließt, den beigefügten „Vertrag über die Nutzung und Pflege 

des Hartplatzes/Festplatzes Niederklein“ zwischen der Stadt Stadtallendorf und 

dem Kirmesausschuss Niederklein. 

 

 Abstimmungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 

 

Zu 7 Controlling/Berichtswesen zum 31.08.2014; Vorlage: FB1/2014/0115 

 

 Dem Fachausschuss 2 wird heute ein neu gestalteter Bericht zum Stand des 

Haushaltsvollzugs zum 31.08.2014 vorgelegt. Die Aufstellung wird durch farbige 

Pfeile unterstützt, die dem Betrachter ermöglichen soll, einen schnellen Überblick 

über die finanzielle Situation des dargestellten Produkts zu erlangen: 

 

Grüner Pfeil:  Voll im Plan 

Gelber Pfeil:  Laufendes Geschäft 

Roter Pfeil:  Abweichung vom Plan 

 

Beim Betrachten der Aufstellungen kommen jedoch Fragen bezüglich der 

Zuordnung der Pfeile auf, die nicht beantwortet werden können. Der 

Fachausschuss bittet um weitergehende Erläuterungen.  

 

Auf Nachfragen in der Verwaltung erfolgt die Zuordnung zu der jeweiligen 

Kategorie/dem entsprechenden Pfeil aufgrund folgender Werte: 

 

Grüner Pfeil:  Voll im Plan   > 67 % 

Gelber Pfeil:  Laufendes Geschäft  < 67 %  > 33 % 

Roter Pfeil:  Abweichung vom Plan  < 33 % 
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Kenntnisnahme: 

 

 Der als Anlage beigefügte Bericht zum Stand des Haushaltsvollzuges 31.08.2014 

wird zur Kenntnis genommen. 

 

 Abstimmungsergebnis:   zurückgestellt 

 

 

Zu 8 Beschlusskontrolle 

 

 Es liegen keine Wortmeldungen vor.  

 

Zu 9 Mitteilungen 

 

 1. Terminverschiebung: Die übernächste Fachausschusssitzung findet am 

16.12.2014, um 17:30 Uhr, statt.  

 

2. Der Antrag zur Teilnahme am Programm „lebendige Stadt“ wurde durch 

Übersendung einer Urkunde abgelehnt.  

 

3. Aufgrund der langwierigen Erkrankung des Fachbereichleiters des 

Fachbereichs 3, Herrn Müller, wird Herr Schindler kommissarisch diese 

Aufgabe, zunächst bis Ende 2014, übernehmen.  

 

4. Der Hessische Finanzminister, Dr. Thomas Schäfer, wird am 18.09.2014, 

14:30 Uhr, am Feuerwehrgerätehaus in Hatzbach den Bewilligungsbescheid 

über die Landeszuwendung für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses 

übergeben. Die Ausschussmitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.  

 

5. Unter Leitung des Kreisbrandinspektors, Lars Schäfer, wird eine 

Arbeitsgruppe gegründet, die ausarbeiten soll, inwieweit ein gemeinsames 

Feuerwehrgerätehaus der Werksfeuerwehren der Fa. Winter und der Fa. 

Ferrero mit der kommunalen Feuerwehr möglich ist. Das erste Gespräch 

wird am 17.09.2014 stattfinden. Auf Anregung von Herrn Back wird hierzu 

auch die Wehrführung der Freiwilligen Feuerwehr Stadtallendorf –Mitte- 

eingeladen.  

 

Zu 10 Verschiedenes 

 

 1. Frau Hühn hat gehört, dass der Hessische Rundfunk im kommenden Jahr 

eine Faschingsveranstaltung in der Stadthalle durchführen würde.  

 

Hierzu liegen keinem der Anwesenden Informationen vor. 

 

2. Zu den aktuellen Verkehrsversuchen im Bereich der Warthestraße/K 92 soll 

in der nächsten Sitzung berichtet werden. 

 

3. Herr Ryborsch fragt an, wann die nächste Verkehrsschau stattfinden wird. 

 

Dies muss in der Verwaltung geprüft werden. 

 

4. Die Verwaltung wird um eine Stellungnahme zur Errichtung von 

Fernbushaltestellen in Stadtallendorf gebeten. 
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Zu 10.1 Besichtigung des neuen Vereinsheims des TSV Erksdorf 

 

 Zum Abschluss der Fachausschusssitzung erfolgt eine Besichtigung des neuen 

Vereinsheims des TSV Erksdorf. Einleitend gibt Herr Hoffbauer vom TSV 

Erksdorf einige Informationen zu dem Umbauprojekt und stellt die 

Schwierigkeiten bei der Vereinsarbeit dar. Insbesondere die laufenden Kosten für 

die Pflege der Anlagen machen ihm Sorgen und er bittet zu überdenken, ob die 

vonseiten der Stadt zur Verfügung gestellten Zuwendungen noch zeitgemäß sind.  

 

Anmerkung der Verwaltung: 

Die Pauschalen Zuwendungen für die Sportplatzpflege wurden im Haushaltsjahr 

2014 um 10 % erhöht.  

 

 

 

  

  

Der Vorsitzende      Der Schriftführer 

 

 

 Hille        Schindler  
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